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Goldener Text: 
Psalm 42 : 12    „… Harre auf Gott; denn ich werde ihm noch danken,  
    dass er meines Angesichts Hilfe und mein Gott ist.“ 


Wechselseitiges Lesen:  

Psalm 103 : 2-6, 10, 11, 17, 18   
2  Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat:  
3  der dir alle deine Sünde vergibt und heilet alle deine Gebrechen,  
4  der dein Leben vom Verderben erlöst, der dich krönet mit Gnade und Barmherzigkeit,  
5  der deinen Mund fröhlich macht und du wieder jung wirst wie ein Adler.  
6  Der HERR schafft Gerechtigkeit und Recht allen, die Unrecht leiden. 

10  Er handelt nicht mit uns nach unsern Sünden und vergilt uns nicht nach unsrer Missetat.  
11  Denn so hoch der Himmel über der Erde ist, lässt er seine Gnade walten über denen, die  

 ihn fürchten. 

17  Die Gnade aber des HERRN währt von Ewigkeit zu Ewigkeit über denen, die ihn fürchten, und  

 seine Gerechtigkeit auf Kindeskind  
18  bei denen, die seinen Bund halten und gedenken an seine Gebote, dass sie danach tun. 

Die Bibel 
1. 2. Mose 15 : 26  
26 … ich bin der HERR, dein Arzt. 
	 


2.  Sprüche 4 : 20-22

20  Mein Sohn, merke auf meine Rede und neige dein Ohr zu meinen Worten.  
21  Lass sie dir nicht aus den Augen kommen; behalte sie in deinem Herzen,  
22  denn sie sind das Leben denen, die sie finden, und heilsam ihrem ganzen Leibe. 

3.  Sprüche 3 : 1 (vergiss)-8  

1 … vergiss meine Weisung nicht, und dein Herz behalte meine Gebote,  
2  denn sie werden dir langes Leben bringen und gute Jahre und Frieden;  
3  Gnade und Treue sollen dich nicht verlassen. Hänge meine Gebote an deinen Hals und   

 schreibe sie auf die Tafel deines Herzens,  
4  so wirst du Freundlichkeit und Klugheit erlangen, die Gott und den Menschen gefallen.  
5  Verlass dich auf den HERRN von ganzem Herzen, und verlass dich nicht auf deinen Verstand,  

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und 
entsprechenden Abschnitten aus dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von  Mary 
Baker Eddy 



Bibellektion vom 12. April 2026  
Thema: Sind Sünde, Krankheit und  
            Tod wirklich?

�2

6  sondern gedenke an ihn in allen deinen Wegen, so wird er dich recht führen.  
7  Dünke dich nicht, weise zu sein, sondern fürchte den HERRN und weiche vom Bösen.  
8  Das wird deinem Leibe heilsam sein und deine Gebeine erquicken. 

4.  Lukas 4 : 1 (bis erster .) 
1  Jesus aber, voll Heiligen Geistes, kam zurück vom Jordan. 

5.  Lukas 7 : 2-16, 36-50 

2  Ein Hauptmann aber hatte einen Knecht, der ihm lieb und wert war; der lag todkrank.  
3  Da er aber von Jesus hörte, sandte er Älteste der Juden zu ihm und bat ihn, zu kommen und  

 seinen Knecht gesund zu machen.  
4  Als sie aber zu Jesus kamen, baten sie ihn inständig und sprachen: Er ist es wert, dass du ihm  

 dies erfüllst;  
5  denn er hat unser Volk lieb, und die Synagoge hat er uns erbaut.  
6  Da ging Jesus mit ihnen. Als er aber nicht mehr fern von dem Haus war, sandte der Hauptmann 

 Freunde zu ihm und ließ ihm sagen: Ach, Herr, bemühe dich nicht; ich bin nicht wert, dass du  

 unter mein Dach gehst;  
7  darum habe ich auch mich selbst nicht für würdig geachtet, zu dir zu kommen; sondern sprich  

 ein Wort, so wird mein Knecht gesund.  
8  Denn auch ich bin ein Mensch, der einer Obrigkeit untersteht, und habe Soldaten unter mir;  

 und wenn ich zu einem sage: Geh hin!, so geht er hin; und zu einem andern: Komm her!, so   

 kommt er; und zu meinem Knecht: Tu das!, so tut er’s. 

9  Da Jesus das hörte, wunderte er sich über ihn und wandte sich um und sprach zu dem Volk,   

 das ihm nachfolgte: Ich sage euch: Solchen Glauben habe ich auch in Israel nicht gefunden.  
10  Und als die Boten wieder nach Hause kamen, fanden sie den Knecht gesund. 

11  Und es begab sich danach, dass er in eine Stadt mit Namen Nain ging; und seine Jünger   

 gingen mit ihm und eine große Menge.  
12  Als er aber nahe an das Stadttor kam, siehe, da trug man einen Toten heraus, der der einzige  

 Sohn seiner Mutter war, und sie war eine Witwe; und eine große Menge aus der Stadt ging  

 mit ihr.  
13  Und da sie der Herr sah, jammerte sie ihn, und er sprach zu ihr: Weine nicht!  
14  Und trat hinzu und berührte den Sarg, und die Träger blieben stehen. Und er sprach:   

 Jüngling, ich sage dir, steh auf!  
15  Und der Tote richtete sich auf und fing an zu reden, und Jesus gab ihn seiner Mutter.  
16  Und Furcht ergriff sie alle, und sie priesen Gott und sprachen: Es ist ein großer Prophet unter  

 uns aufgestanden, und: Gott hat sein Volk besucht. 

36  Es bat ihn aber einer der Pharisäer, mit ihm zu essen. Und er ging hinein in das Haus des   

 Pharisäers und setzte sich zu Tisch.  
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37  Und siehe, eine Frau war in der Stadt, die war eine Sünderin. Als die vernahm, dass er zu Tisch  

 saß im Haus des Pharisäers, brachte sie ein Alabastergefäß mit Salböl  
38  und trat von hinten zu seinen Füßen, weinte und fing an, seine Füße mit Tränen zu netzen und  

 mit den Haaren ihres Hauptes zu trocknen, und küsste seine Füße und salbte sie mit  

 dem Salböl.  
39  Da aber das der Pharisäer sah, der ihn eingeladen hatte, sprach er bei sich selbst und sagte:  

 Wenn dieser ein Prophet wäre, so wüsste er, wer und was für eine Frau das ist, die ihn anrührt;  

 denn sie ist eine Sünderin. 

40  Jesus antwortete und sprach zu ihm: Simon, ich habe dir etwas zu sagen. Er aber sprach:   

 Meister, sag es!  
41  Ein Gläubiger hatte zwei Schuldner. Einer war fünfhundert Silbergroschen schuldig, der  

 andere fünfzig.  
42  Da sie aber nicht bezahlen konnten, schenkte er’s beiden. Wer von ihnen wird ihn mehr lieben? 

43  Simon antwortete und sprach: Ich denke, der, dem er mehr geschenkt hat. Er aber sprach zu  

 ihm: Du hast recht geurteilt.  
44  Und er wandte sich zu der Frau und sprach zu Simon: Siehst du diese Frau? Ich bin in dein   

 Haus gekommen; du hast mir kein Wasser für meine Füße gegeben; diese aber hat meine   

 Füße mit Tränen genetzt und mit ihren Haaren getrocknet.  
45  Du hast mir keinen Kuss gegeben; diese aber hat, seit ich hereingekommen bin, nicht   

 abgelassen, meine Füße zu küssen.  
46  Du hast mein Haupt nicht mit Öl gesalbt; sie aber hat meine Füße mit Salböl gesalbt.  
47  Deshalb sage ich dir: Ihre vielen Sünden sind vergeben, denn sie hat viel geliebt; wem aber   

 wenig vergeben wird, der liebt wenig.  
48  Und er sprach zu ihr: Dir sind deine Sünden vergeben.  
49  Da fingen die an, die mit zu Tisch saßen, und sprachen bei sich selbst: Wer ist dieser, der auch  

 Sünden vergibt?  
50  Er aber sprach zu der Frau: Dein Glaube hat dir geholfen; geh hin in Frieden! 

6.  Psalm 67 : 2 (bis zweites ,), 3 
2  Gott sei uns gnädig und segne uns, er lasse uns sein Antlitz leuchten,  
3  dass man auf Erden erkenne deinen Weg, unter allen Heiden dein Heil. 
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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 472 : 23 (Alle)-3  
 Alle Wirklichkeit ist in GOTT und Seiner Schöpfung, harmonisch und ewig. Was Er erschafft, ist  

 gut, und Er macht alles, was gemacht ist. Somit ist die einzige Wirklichkeit von Sünde,   

 Krankheit und Tod die schreckliche Tatsache, dass dem menschlichen, irrenden Glauben   

 Unwirklichkeiten wirklich scheinen, bis GOTT ihnen ihre Tarnung herunterreißt. Sie sind nicht  

 wahr, weil sie nicht von GOTT sind. Wir erfahren in der Christlichen Wissenschaft, dass alle   

 Disharmonie des sterblichen Gemüts oder Körpers eine Illusion ist, die weder Wirklichkeit noch 

 Identität besitzt, obwohl sie wirklich und identisch zu sein scheint. 
 

2. 127 : 18-24  
 Die Christliche Wissenschaft offenbart GOTT nicht als den Urheber von Sünde, Krankheit und  

 Tod, sondern als göttliches PRINZIP, das Höchste Wesen, GEMÜT, frei von allem Übel. Sie lehrt, 

 dass Materie die Unwahrheit, nicht die Tatsache des Daseins ist; dass Nerven, Gehirn, Magen,  

 Lungen usw. — als Materie — keine Intelligenz, kein Leben und auch keine Empfindung haben. 

3. 120 : 16-27  
 Gesundheit ist kein Zustand der Materie, sondern des GEMÜTS; auch können die materiellen  

 Sinne kein zuverlässiges Zeugnis zum Thema Gesundheit liefern. Die Wissenschaft des 
 Heilens durch GEMÜT zeigt, dass es nur dem GEMÜT und nichts anderem möglich ist,   

 wahrheitsgemäß Zeugnis abzulegen oder den wirklichen Zustand des Menschen darzustellen.  

 Daher offenbart das göttliche PRINZIP der Wissenschaft durch Umkehrung des Zeugnisses der  

 physischen Sinne, dass der Mensch harmonisch in der WAHRHEIT, der einzigen Grundlage der  

 Gesundheit, existiert; und so verneint die Wissenschaft alle Krankheit, heilt die Kranken,   

 entkräftet falsche Beweise und widerlegt die materialistische Logik. 
  

4. 1 : 1-3   
 Das Gebet, das die Sünder umwandelt und die Kranken heilt, ist ein absoluter Glaube, dass bei 

 GOTT alle Dinge möglich sind — ein geistiges Verständnis von Ihm, eine selbstlose Liebe. 

5. 395 : 6-14  
 So wie unser großer Beispielgeber sollte der Heiler zur Krankheit sprechen wie jemand, der   

 Vollmacht über sie hat, und es SEELE überlassen, den falschen Augenschein der körperlichen  
 Sinne zu meistern und ihre Ansprüche gegenüber Sterblichkeit und Krankheit geltend zu   

 machen. Dasselbe PRINZIP heilt beides, Sünde und Krankheit. Wenn die göttliche    

 Wissenschaft den Glauben an ein fleischliches Gemüt überwindet und der Glaube an GOTT   

 jeden Glauben an Sünde und an materielle Heilverfahren zerstört, dann werden Sünde,   

 Krankheit und Tod verschwinden.  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6. xi : 10-23   
 Das physische Heilen durch die Christliche Wissenschaft ist heute, wie zur Zeit Jesu, das   

 Ergebnis der Tätigkeit des göttlichen PRINZIPS, vor dem Sünde und Krankheit ihre Wirklichkeit  

 im menschlichen Bewusstsein verlieren und so natürlich und unvermeidlich verschwinden, wie  

 Dunkelheit dem Licht und Sünde der Umwandlung Raum gibt. Heute wie damals sind diese   

 mächtigen Werke nicht übernatürlich, sondern im höchsten Grade natürlich. Sie sind das   

 Zeichen des Immanuel oder „Gott mit uns“ — ein göttlicher Einfluss, der im menschlichen   

 Bewusstsein immer gegenwärtig ist und sich wiederholt, der heute kommt, wie schon vor   

 langer Zeit verheißen wurde:  

   Gefangenen [des Sinnes] Befreiung zu verkünden und den Blinden,  

   dass sie wieder sehen, Zerschlagene in Freiheit zu entlassen.  
   

7. 135 : 9-13, 19-31   
 Dieselbe Kraft, die Sünde heilt, heilt auch Krankheit. Das ist „die Schönheit der Heiligkeit“,   

 dass WAHRHEIT, wenn sie die Kranken heilt, die Übel austreibt, und wenn WAHRHEIT das   

 Übel, Krankheit genannt, austreibt, sie die Kranken heilt.  

 Man hat mit Recht gesagt, das Christentum müsse Wissenschaft und die Wissenschaft müsse  

 Christentum sein, sonst wäre das eine oder das andere falsch und nutzlos; doch keins von   

 beiden ist unwichtig oder unwahr und sie sind sich in der Demonstration gleich. Das beweist,  

 dass sie identisch sind. Das Christentum, wie Jesus es lehrte, war kein Glaubensbekenntnis,   

 kein System von Zeremonien und keine besondere Gabe eines ritualistischen Jahwe; sondern  

 es war die Veranschaulichung der göttlichen LIEBE, die Irrtum austreibt und die Kranken heilt,  

 nicht nur im Namen Christi oder der WAHRHEIT, sondern in der Demonstration der    

 WAHRHEIT, wie das in den Kreisen des göttlichen Lichts der Fall sein muss.  

8. 476 : 34-6  
 Jesus sah in der Wissenschaft den vollkommenen Menschen, der ihm da erschien, wo den   

 Sterblichen der sündige sterbliche Mensch erscheint. In diesem vollkommenen Menschen sah  

 der Erlöser GOTTES eigenes Gleichnis, und diese korrekte Anschauung vom Menschen heilte  

 die Kranken. Auf diese Weise lehrte Jesus, dass das Reich GOTTES intakt und universal ist und  

 dass der Mensch rein und heilig ist.  

9. 136 : 1-15   
 Jesus gründete seine Kirche und behauptete seine Mission auf einer geistigen Grundlage des  

 Christus-Heilens. Er lehrte seine Nachfolger, dass seine Religion ein göttliches PRINZIP hat, das 

 allen Irrtum austreiben und sowohl die Kranken als auch die Sündigen heilen wird. Er   

 beanspruchte weder Intelligenz, Tätigkeit noch Leben getrennt von GOTT. Trotz der     
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 Verfolgung, die ihm das einbrachte, nutzte er seine göttliche Kraft, um die Menschen sowohl  

 körperlich als auch geistig zu erlösen. 
 

 Die Frage lautete damals wie heute: Wie heilte Jesus die Kranken? Die Welt lehnte seine   

 Antwort auf diese Frage ab. Er wandte sich an seine Schüler: „Was sagen die Leute, wer ich,  

 der Menschensohn, sei?“ Das heißt: Wer oder was ist es, das mit dem Austreiben des Bösen  

 und mit dem Heilen der Kranken identifiziert wird?  

10. 138 : 5 (nicht)-22 
 … nicht eine menschliche Persönlichkeit, sondern göttliches LEBEN, göttliche WAHRHEIT und  

 LIEBE [war] der Heiler der Kranken und ein Fels, eine feste Grundlage im Reich der    

 Harmonie. Auf dieser geistig wissenschaftlichen Grundlage erklärte Jesus seine Heilungen, die  

 Außenstehenden wie Wunder erschienen. Er zeigte, dass Krankheiten weder durch    

 Körperlichkeit, Arzneien noch Gesundheitslehren ausgetrieben werden, sondern durch den   

 göttlichen GEIST, der die Irrtümer des sterblichen Gemüts austreibt. Die Allerhabenheit des   

 GEISTES war die Grundlage, auf der Jesus baute. Seine großartige zusammenfassende   

 Darstellung weist auf die Religion der LIEBE hin. 
 

 Jesus gab in der christlichen Ära die Richtschnur für alles Christentum, alle Theologie und alles  

 Heilen. Heute wie damals gilt für Christen der direkte Befehl, christusgleich zu sein, den   

 Christus-Geist zu haben, dem Christus-Beispiel zu folgen und sowohl die Kranken als auch die  

 Sündigen zu heilen.  

11. 393 : 10-17   
 GEMÜT ist Herr über die körperlichen Sinne und kann Krankheit, Sünde und Tod besiegen.   
 Übe diese von GOTT gegebene Autorität aus. Ergreife Besitz von deinem Körper und regiere  

 sein Empfinden und sein Tun. Erhebe dich in der Stärke des GEISTES, um allem zu    

 widerstehen, was dem Guten unähnlich ist. GOTT hat den Menschen dazu fähig gemacht und  

 nichts kann die dem Menschen göttlich verliehene Fähigkeit und Macht aufheben. 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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen  
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 
 
Artikel VIII, Abschnitt 4 Tägliches Gebet  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten: 
“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen!  

Artikel VIII, Abschnitt 1 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen  

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden.  

Artikel VIII, Abschnitt 6 Pflichttreue  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt.  

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
 Mary Baker Eddy, Seite 237  

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein      
Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
noch im Wachen.“(W&G, S.442) 

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER 
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA.  

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
 Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.  
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